
Liebe Persa, 

vor über 16 Jahren hast du am 15.11. 2005 das Licht der Welt auf der schönen griechischen Insel Aegina erblickt. Dort 
haben dich sehr liebe Menschen als Welpe nach einem Unfall gefunden und dich liebevoll versorgt, gepflegt und den 
Grundstein für dein weiteres Leben gelegt. Mit einer gut verheilten Amputation an deinem linken hinteren Füßchen bist 
du dann in ein neues Leben aufgebrochen und deine Retter haben über „Animal Respekt“ ein neues Zuhause für dich 
gesucht. Wir haben ein Bild von dir gesehen, gelesen was für eine liebe Seele du bist und das du auch Katzen magst, 
haben uns schnell in dich verliebt und dann wurde alles organisiert, dass du am 30. August 2006 bei uns eingezogen 
bist. Für dich und uns begann eine tolle gemeinsame Reise, die nun leider am 13. Mai 2022 zu Ende gegangen ist.

Dein Tod hat eine sehr große Wunde in unsere Herzen gerissen und es wird lange dauern, bis sie wieder ein wenig 
verheilt ist.
Sand unter deinen Pfoten, den hast du geliebt.
Wasser zum Toben, das hat dich glücklich gemacht.
Mit dem „Rudel“ unterwegs sein, das wolltest du, so oft es nur ging.
Treffen mit Deinen Hundekumpels, die haben dir unbändige Freude bereitet.
Besuch in unserem Hause konnte es für dich nie genug geben.
Leckerchen hätte es am liebsten ohne Unterbrechung geben können.
Deine kleine Katze Paulina hast Du stets beschützt und konntest ihr leider nicht helfen, als sie nur zwei Wochen vor dir 
die Reise über die Regenbogenbrücke antreten musste.

Dass du auch uns in dein Herz geschlossen hast, haben wir stets gespürt und unsere Hände so lange es in unserer Macht 
stand, schützend über dich gehalten.

Wir wünschen dir nun, dass es dort wo du jetzt bist, alles was du geliebt hast, im Überfluss gibt.
Irgendwann kommen auch wir nach und hoffen, dich und all unsere lieben Fellnasen, die auch schon von uns gegangen 
sind, wiederzusehen und dann für immer zusammen zu sein.

Lebe wohl schwarze Maus - wir denken solange an dich, bis auch für uns der Vorhang fällt. Es war ein Stück vom 
Himmel, dass es dich gab.  

     Klaus und Marion 


